
Weitere Bauplätze vergeben 

Verlosung unter notarieller Aufsicht 
Unter notarieller Aufsicht standen am 6. Mai  19 weitere Bauplät‑
ze im Baugebiet „Siechberg III“ in Ochsenhausen zur Verlosung 
an. Letztlich konnten 18 Plätze vergeben werden. Beworben 
hatten sich 39 Personen. Nicht allen von ihnen war die Losfee 
hold und bescherte ihnen ihren Wunschbauplatz. 
Der Gemeinderat hatte im Oktober 2019 beschlossen, dass die 
Bauplätze verlost werden sollten. Hintergrund dieser Entschei‑
dung war, dass die Räte ein rechtssicheres Vergabeverfahren 
wollten. Nach den Bedingungen, die der Gemeinderat festgelegt 
hatte, musste jeder Bewerber einen Finanzierungsnachweis vor‑
legen und eine Schutzgebühr in Höhe von 2.000 Euro entrich‑
ten. Diese Gebühr wird beim Abschluss des Kaufvertrags jedoch 
wieder verrechnet, soll aber verhindern, dass Bewerber nach der 
Zuteilung eines Platzes wieder einen Rückzieher machen. 
Die erste Verlosung im September des vergangenen Jahres fand 
öffentlich in der Kapfhalle statt. Dies war aufgrund der derzeiti‑
gen hohen Infektionszahlen im Zuge der Corona‑Pandemie dieses 
Mal nicht möglich. Um dennoch sicherzustellen, dass alles ord‑
nungsgemäß abläuft, war der örtliche Notar Gerhard Obermayer 
als Aufsicht bei der Ziehung zugegen. „Es ist schade, dass wir die 
Ziehung ohne Besucher durchführen mussten“, so Bürgermeister 
Andreas Denzel, „aber wir haben alle Bewerber unverzüglich über 
das Ergebnis informiert“. 
Gleich wie bei der ersten Verlosung mussten die Interessenten für 
einen Bauplatz auf einem Bewerbungsbogen angeben, welchen 
Platz sie nach welcher Priorität bevorzugen würden. Jedem Be‑
werber wurde dann eine Losnummer zugeteilt. Alle Lose wurden 
in eine Lostrommel gegeben. Anhand der gezogenen Losnummer 
wurde dann geprüft, ob der angegebene Wunsch‑Bauplatz noch 
verfügbar war. 
Bürgermeister Denzel gratulierte allen Bewerbern, denen das 
Glück gewogen war und dankte seinen Mitarbeitern und Notar 
Obermayer für die gute Vorbereitung und den reibungslosen Ab‑
lauf der Verlosung. 
Die Ziehung erbrachte folgendes Ergebnis (Angaben ohne Ge‑
währ): 

Losnummer Bauplatz‑Nummer Ziehung‑Nummer

 1 6 33
 2 ‑ 30
 3 13 28
 4 ‑ 22
 5 40 5
 6 ‑ 20
 7 ‑ 17
 8 ‑ 35
 9 ‑ 16
10 25 38
11 33 6
12 ‑ 34
13 ‑ 37

14 29 27
15 10 32
16 ‑ 29
17 ‑ 23
18 ‑ 31
19 ‑ 18
20 ‑ 9
21 ‑ 39
22 18 10
23 ‑ 21
24 ‑ 19
25 3 3
26 14 36
27 ‑ 15
28 ‑ 26
29 17 12
30 ‑ 11
31 22 4
32 ‑ 24
33 24 1
34 19 14
35 12 25
36 38 2
37 2 7
38 ‑ 13
39 28 8

Hinweis: Die Liste wurde nach den den Bewerbern zugeteilten 
Losnummern sortiert. 
Der noch nicht vergebene Bauplatz soll nach dem sogenannten 
„Windhundverfahren“ vergeben werden. Das bedeutet, dass der‑
jenige, der als erster alle Voraussetzungen erfüllt, die auch für 
die Verlosung galten, den Bauplatz erhält. 

Die Lose wurden unter Aufsicht von Notar Gerhard Obermayer (sit-
zend) gezogen.
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Musikschulwochen der Jugendmusikschule   
der Stadt Ochsenhausen vom 10. Mai   
bis zum 16. Juli 2021 

Eva Klopp

Im Jahr 2020 und auch in diesem 
Jahr war bzw. ist es nicht mög-
lich, wie in den Jahren zuvor, 
die musikbegeisterten Kinder, 
Jugendlichen und auch die Er-
wachsenen über das Bildungs-
angebot der JMS entsprechend 
zu informieren. Traditionell war 
immer im Mai der „Tag der offe-
nen Tür“, an dem die Schranne 
die Pforten, für einen umfassen-
den Informationsaustausch, ge-
öffnet hatte. Im Juni und Juli 
schlossen immer die „Projektwo-
chen“ an, an denen interessier-
te Schüler*Innen und die Eltern 
gemeinsam beim realen Unter-
richt der Lehrkraft „über die 
Schulter schauen“ konnten. Dies 

alles ist leider in der gegenwärtigen Situation so nicht möglich. 
Wir hoffen aber, dass das im nächsten Jahr wieder möglich sein 
wird, denn alle Lehrkräfte vermissen den direkten Kontakt zu 
den derzeitigen und künftigen Schülern, sowie den Erfahrungs-
austausch mit allem musikbegeisterten Bürger*Innen aus Och-
senhausen und den umliegenden Gemeinden. 

Kerstin Högerle

Um dennoch nicht ganz auf den 
gegenseitigen Informationsaus-
tausch verzichten zu müssen, 
bietet die Jugendmusikschule 
Ochsenhausen eine mehrwöchige 
„Online“-Beratung an. Vom 10. 
Mai bis zum 16. Juli 2021 kön-
nen sich Interessierte virtuell 
mit der entsprechenden Lehr-
kraft eines Fachbereichs über das 
jeweilige Bildungsangebot infor-
mieren. Dieses Angebot beginnt 
im Kleinkindalter mit den Musik-
zwergen, mündet in die musika-
lische Früherziehung und geht 
danach über in den individuellen 

Instrumentalunterricht. Während der Musikschulwochen bietet 
sich als Zusatznutzen auch die Gelegenheit, die jeweilige Lehr-
kraft, also die „Person hinter dem Instrument“ kennenzulernen. 

Mike Schäfer

Nach telefonischer Terminver-
einbarung durch das Sekretariat 
(wochentags von 9 Uhr bis 12 
Uhr unter 07352-4257) erhalten 
Sie umgehend einen gegenseitig 
abgestimmten Termin. Bitte 
nutzen Sie diese Gelegenheit 
und sprechen Sie uns an. Wir 
freuen uns auf Sie und jedes Al-
ter ist bei uns willkommen! 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

Öffnungszeiten der 

Verwaltung reduziert 

Die Stadtverwaltung und die Ortsverwaltungen Mittelbuch 

und Reinstetten können bis auf Weiteres nur nach vorhe-

riger Terminvereinbarung besucht werden.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

  
07352 9220-0 (Zentrale), 

07352 9220-25 (Bürgerbüro), 

07352 9220-24 (Standesamt) oder 

07352 9220-61 (Stadtbauamt) 

  
zu folgenden Zeiten: 

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Montag bis Donnerstag 14 bis 16 Uhr. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Zweckverband Wasserversorgung Rottumtal 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2021 
I. Haushaltssatzung  
Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes Wasserversorgung Rottumtal für das 
Haushaltsjahr 2021 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit den §§ 18 - 20 des Gesetzes über die kommu-
nale Zusammenarbeit und des § 13 der Verbandssatzung hat die 
Verbandsversammlung am 29. März 2021 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 689.300 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von 689.300 €

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 €

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen 
aus Vorjahren von 0 €

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.3 und 1.4) von 0 €

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0 €

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0 €

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 €

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.5 und 1.8) von 0 €

  
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 612.300 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von 452.700 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 159.600 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 65.400 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 80.500 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 15.100 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 144.500 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 144.500 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 144.500 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0 €

§ 2 Kreditermächtigung 
Kreditaufnahmen sind nicht vorgesehen 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Verpflichtungsermächtigungen sind nicht geplant 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird   
festgesetzt auf 100.000 € 

§ 5 Verbandsumlagen 
1. die Betriebskostenumlage 
nach § 16 Abs. 2 der Verbandssatzung auf 592.300 €
hiervon entfallen auf
die Stadt Ochsenhausen 394.724 €
die Gemeinde Erlenmoos 78.771 €
die Gemeinde Steinhausen a.d.R. 118.805 €

2. die Zinsumlage 
nach § 16 Abs. 2 der Verbandssatzung auf 6.000 €
hiervon entfallen auf
die Stadt Ochsenhausen 4.375 €
die Gemeinde Erlenmoos 844 €
die Gemeinde Steinhausen a.d.R. 781 €

3. die Vermögensumlage 
nach § 16 Abs. 3 der Verbandssatzung auf 65.400 €
hiervon entfallen auf
die Stadt Ochsenhausen 43.585 €
die Gemeinde Erlenmoos 8.075 €
die Gemeinde Steinhausen a.d.R. 8.740 €

4. die Tilgungsumlage 
nach § 16 Abs. 3 der Verbandssatzung auf 0 €
hiervon entfallen auf
die Stadt Ochsenhausen 0 €
die Gemeinde Erlenmoos 0 €
die Gemeinde Steinhausen a.d.R. 0 €

ausgefertigt: 

Steinhausen an der Rottum, den 30. März 2021 
gez. Andreas Denzel, Verbandsvorsitzender 

II. Bekanntmachung 
Die Haushaltssatzung wird hiermit gemäß § 81 Abs. 3 Gemein-
deordnung (GemO) öffentlich bekannt gemacht. Die Prüfung 
des Haushaltsplanes und seiner Anlagen ergab keine rechtliche 
Beanstandung. 
Mit Erlass vom 05. Mai 2021, Az: 0140-902.5, hat das Landrat-
samt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde die Gesetzmäßigkeit 
der Haushaltssatzung gemäß § 121 GemO bestätigt. 
Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung keine geneh-
migungspflichtigen Bestandteile enthält. Der in § 4 der Haus-
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haltssatzung festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite mit 
100.000 € ist gem. § 89 Abs. 2 GemO genehmigungsfrei, da er 
nicht 1/5 der der im Ergebnishaushalt veranschlagten  
ordentlichen Aufwendungen von 689.300 Euro übersteigt. 

III. Öffentliche Auslegung des Haushaltsplans 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2021 wird gemäß § 81 Abs. 3 
GemO an sieben Tagen und zwar von Montag, den 17. Mai 2021, 
bis Dienstag, den 26. Mai 2021, - je einschließlich - während 
der üblichen Dienststunden auf dem Rathaus Steinhausen an der 
Rottum öffentlich ausgelegt. 

Steinhausen an der Rottum, den 06. Mai 2021 
gez. Andreas Denzel, Verbandsvorsitzender 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 14. Mai 
Gabler-Apotheke, Tel.: 07352 - 84 11 
Joseph-Gabler-Str. 2, Ochsenhausen 

Samstag, 15. Mai 
Allmann‘sche Apotheke, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, Biberach 

Sonntag, 16. Mai 
Jordan-Apotheke, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, Biberach 

Montag, 17. Mai  
Stadt-Apotheke, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, Ochsenhausen 

Dienstag, 18. Mai 
Markt-Apotheke, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, Biberach 

Mittwoch, 19. Mai 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, Eberhardzell 

Donnerstag, 20. Mai 
Sonnen-Apotheke, Tel.: 07351 - 94 10, 
Obstmarkt 5, Biberach 

Freitag, 21. Mai 
Schloss-Apotheke, Tel.: 07351 - 94 10 
Brauerstr. 3, Warthausen 

Altersjubilare

Herr Josef Steinmaier, Eichen
17.05.1941, 80. Geburtstag

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch denje-
nigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders Gesundheit! 

Glückwünsche zum Geburtstag  
und zu Ehejubiläen 

Sehr geehrte Alters- und Ehejubilare, 
gerne möchten wir Ihnen weiterhin zu Ihren Jubiläen im Mit-
teilungsblatt gratulieren. In unserer Stadt werden Altersjubila-
re ab dem 80. Geburtstag und jedes weitere 5. Jahr, sowie ab 
dem 100. Geburtstag jedes Jahr veröffentlicht. Als Ehejubiläum 
werden die Goldene Hochzeit, die Diamantene und die Eiserne 
Hochzeit, sowie eine Gnadenhochzeit und jede weitere Hochzeit 
veröffentlicht. 
Wenn Sie keine Veröffentlichung wünschen, melden Sie sich bitte 
schriftlich bei Frau Besenfelder, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhau-
sen oder senden eine E-Mail an besenfelder@ochsenhausen.de. 
Haben Sie bereits in der Vergangenheit mündlich eine Bitte zur 
Nichtveröffentlichung eingereicht, so hat diese Bestand. 
Aufgrund der aktuellen Coronalage können Ihnen Bürgermeister 
Andreas Denzel und die Ortsvorsteher Karl Wohnhas und Georg 
Keller weiterhin nicht persönlich zu Ihrem Jubiläum gratulieren. 
Dies ist notwendig, um Sie zu schützen sowie die Ausbreitung 
und Ansteckungsgefahr so weit als möglich zu minimieren und 
zu verlangsamen. Wir bitten Sie um Verständnis. 
Ihre Stadtverwaltung 

Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus bis auf weiteres keine 
Veranstaltungen statt. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de.

Grundsteuer 2021 

2. Rate 2021 fällig am 15.05.2021 
Am 15.05.2021 ist die 2. Rate für die Grundsteuer 2021 zur Zah-
lung fällig. Die Höhe dieser Rate ist aus dem letzten schriftlichen 
Grundsteuerbescheid zu entnehmen. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fällige Rate unter An-
gabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 

Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer:  
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des 
Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des 
Jahres in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung 
im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privat-
rechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwi-
schen Verkäufer und Käufer. 

Vereinsverzeichnis 

Änderungen im Vorstand 
Immer wieder stellen wir fest, dass das bei uns geführte Ver-
einsverzeichnis, das auch im Internet veröffentlicht wird, nicht 
mehr aktuell ist. Deshalb unsere Bitte an alle Verantwortlichen 
in den Vereinen: Melden Sie sich bei uns, wenn sich der Vorsitz 
in Ihrem Verein ändert oder geändert hat. Ihr Ansprechpartner: 
Margot Welte, Tel. 07352 922023, Telefax 07352 922019 oder 
welte@ochsenhausen.de.
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Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Die Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Keller muss aufgrund 
der Corona-Pandemie bis auf Weiteres entfallen. Sie können mit 
Herrn Ortsvorsteher Keller jedoch Termine vereinbaren: 
info@kellertechnik.com oder telefonisch unter 07352 9499910. 

Umwelt aktuell 
Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Dienstag, 18. Mai 2021, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 15. Mai  
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 16. Mai - 7. Sonntag in der Osterzeit 
Klosterhof: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier für Maria Hörnle 
  (1. Jtg.) 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Nachdem die 7-Tage-Inzidenz über 200 angestiegen ist 
gelten nach dem Bundesgesetz, an das sich auch die Kir-
chen halten müssen: 
Gottesdienste können nur im Freien stattfinden, nicht in ge-
schlossenen Räumen!  Die Gottesdienste werden stattfinden: 
In Ochsenhausen auf dem Klosterhof, in Mittelbuch und Bella-
mont bei der Aussegnungshalle, in Steinhausen bei der Wiese 
hinter der Kirche und in Rottum auf dem Platz unterhalb des 
Gemeindehauses. 
Die Gottesdienste dauern 30 - 40 Min; es gibt nur Stehplätze; 
bei schlechtem Wetter werden die Gottesdienste kurzfristig 
abgesagt. Es besteht auch für diese Gottesdienste Anmelde- 
und Maskenpflicht! 

Impuls zum 7. Sonntag in der Osterzeit
‚Niemand hat Gott je ge-
schaut.‘  Diesen Satz haben 
viele auch selbst einmal 
gesagt: ‚Gott hat noch kei-
ner gesehen!‘ Die einen 
meinen damit: ‚Gott gibt es 
nicht‘, andere meinen: ‚Man 
kann Gott nicht beweisen‘. 

Der erste Satz ist ein voreiliger Fehlschluss, der zweite ist al-
lerdings richtig. Es gibt tatsächlich keinen wirklich gelungenen 
Gottesbeweis - aber doch einen Hinweis: Trotz allem, was dem 
immer entgegen steht, lassen sich Menschen immer wieder vom 
Geist der Liebe leiten. Dann ist Gott spürbar da - erfahrbar in 
unseren Herzen! 
Bild: pfarrbriefservice.de/pixabay-Liz. PR Karlheinz Bisch 

„Rosen & Gedanken für Maria“ 

An Muttertag starteten wir in der Basilika Ochsenhausen unsere 
Aktion „Rosen & Gedanken für Maria“ - über 80 Rosen schmücken 
schon den Marienaltar und ebenso viele Gebetsanliegen wurden 
in den Krug gelegt. 
Den ganzen Mai über haben Sie weiterhin täglich die Möglich-
keit, Rosen & Gedanken sowie Ihre Gebete, die Sie für sich oder 
für Menschen, die Ihnen am Herzen liegen, zur Mutter Gottes 
zu bringen. Kein Gefühl, keine Ohnmacht, keine Angst, die wir 
empfinden, ist ihr fremd. 
So kann Maria uns auf dem Weg durchs Leben Begleiterin und 
Vorbild sein - Vorbild darin, wie auch wir in der heutigen Zeit, 
durch unser Handeln, Jesus Christus „zur Welt bringen“ können. 
Ihr Team vom Familienforum 

„Wer rastet, der rostet!“ - Aktivierungsübungen von 55 bis 99“ 
Pflegende Angehörige werden durch die häusliche Pflege und ihre 
weiteren Verpflichtungen in Familie, Beruf und Ehrenamt stark 
beansprucht. Wie finden die Angehörigen die Balance zwischen 
der Bewältigung des Alltags und den Dingen, die Halt geben bzw. 
zur Entspannung führen? Dazu ist der Austausch mit Gleichbetrof-
fenen wichtig, der derzeit als Gesprächskreis nur übers Internet 
möglich ist. Über „Zoom“ können Pflegende Angehörige bequem 
von daheim über Laptop, Tablet oder Smartphone Kontakt unter-
einander halten. Herzlich eingeladen sind dazu alle, die zu Hause 
ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf 
sich zukommen sehen. 
Das nächste Online-Treffen findet am Mittwoch, 19. Mai, von 
18 bis 19 Uhr statt. 
Mehr Leichtigkeit im Pflegealltag - wer wünscht sich das nicht? 
Die ständigen Verpflichtungen und Notwendigkeiten decken vie-
les von dem zu, was das Miteinander so wertvoll macht. Zu oft 
konzentrieren wir uns nur auf das, was jemand nicht mehr kann. 
Darüber vergessen wir, was alles noch möglich ist und welcher 
Schelm in manchen Betreuten steckt. 
Der Alltag verliert sein Grau, wenn man miteinander Spaß hat, mit-
einander lacht und aus guten Erinnerungen Kraft schöpfen kann. 
An diesem Abend erhalten pflegende Angehörige von Irene Rich-
ter, Diakonie - Hilfen im Alter, Anregungen zur Aktivierung ihrer 
Hilfebedürftigen oder Demenzerkrankten im häuslichen Umfeld.  
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Vor allem bei Demenzkranken geht es darum, Tätigkeiten zu finden, 
die an der Biografie der Erkrankten orientiert sind. Außerdem werden 
Übungen gezeigt, die auch den Pflegenden helfen, sich körperlich 
und geistig fit zu halten und darüber hinaus noch Spaß machen. 
Interessierte bekommen per E-Mail zeitnah den Zoom-Link und 
eine Anleitung für das Treffen zugesendet. Zum Ausprobieren der 
Technik kann man sich ab 17:30 Uhr einwählen. 
Ansprechpartner sind Irene Richter, Diakonie Biberach (Ge-
sprächskreise Illertal, Ochsenhausen: Handy 0174 5836736; 
richter@diakonie-biberach.de), 
Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau (Gesprächskreise 
Bad Buchau, Biberach: Tel. 07351 8095190; 
wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de) und 
Karl-Heinrich Gils, Diakonie (Gesprächskreis Schemmerhofen: 
Tel. 07351 150250; gils@diakonie-biberach.de) 
Wer sich nicht auf den digitalen Austausch einlassen kann oder 
will, kann sich jederzeit bei ihnen telefonisch melden 

Plötzlich Allein !!! - Trauergruppe für (Jung-) Verwitwete 
Die Kontaktstelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach lädt 
zu einem neuen Trauerkreis ein. Eingeladen sind alle Verwitweten 
zwischen 30 und 55 Jahre, die vor kurzem oder in den letzten 
paar Jahren ihren Partner/ihre Partnerin verloren haben. 
Die Gesprächsgruppe bietet Raum für die eigene Trauer und eröff-
net die Möglichkeit, Verständnis und Unterstützung mit anderen 
Betroffenen in geschütztem Rahmen zu erfahren. Die Gruppe ist 
offen für alle, unabhängig ihrer Konfession. 
Begleitet wird die Gruppe von Silke Jones und Renate Fuchs der 
Kontaktstelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach. 
Die Gruppe trifft sich im Gemeindehaus St. Josef, Birkendorfer Str. 
4, 88400 Biberach jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr. 
Die ersten zwei bis drei Treffen sind als Schnupperangebot ge-
dacht und finden am 20. Mai, 08. Juli und 16. September 2021 
statt. Anschließend besteht die Möglichkeit, diesen Trauerweg 
als geschlossen Gruppe für ein Jahr fortzusetzen. 
Um Trauernden in ihrer Situation zu unterstützen sind organi-
sierte Treffen mit Hygienekonzept erlaubt. 
Wir halten uns an die jeweils aktuellen Vorgaben des Schutz-
konzeptes und der Hygienemaßnahmen. Damit Sie mit einem 
sicheren Gefühl dabei sein können, bieten wir Ihnen zusätzlich 
die Möglichkeit, einen Schnelltest zu Beginn eines jeden Tref-
fens durchzuführen. 
Für die Anmeldung ist ein erstes Vorgespräch erforderlich. Bitte 
melden Sie sich per Mail oder telefonisch bei: 
Silke Jones, Caritas Biberach, Tel. 07351/80 95 191 
E-Mail: jones.s@caritsas-biberach-saulgau.de 
Renate Fuchs, Dekanat Biberach, Tel. 07351 80 95 407 
E-Mail: Renate.Fuchs@drs.de 

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde 
St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Klosterhof: 
So., 16.05.,10.00 Uhr: M.Habrik, T.Habrik, A.Locher, D.Locher 
Di., 18.05., 18.00 Uhr:  J.Sauter, L.Birkle, P.Ruf, Louisa Grieser 

Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:  
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, 
Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 

Prüfungs- und Schülersegen in der Basilika 
Am kommenden Sonntag, 16. Mai, findet um 19.00 Uhr in der 
Basilika ein besonderer Segen für Prüflinge und Schüler statt. 
Eingeladen sind alle, die sich auf Abschlussprüfungen vorberei-
ten oder mitten in den Prüfungen sind und ebenso Schüler, die 
in dieser besonderen Zeit den Segen Gottes erhalten möchten. 
Es freut sich das Jugendreferat und Gemeindereferent Robert 
Gerner. 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 

Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
Michael.Sankowsky@drs.de 

Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: 
Mo 16.00 - 17.00 Uhr u. Do 8.30 - 9.30 Uhr 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 15.5. - 23.5.21 
Samstag, 15.5. 
14.30 Uhr Taufe in Hürbel 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel 
 (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 

bis Freitag jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr, 
 Tel.: 07352/938009) 

Sonntag, 16.5. - 7. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach  
 (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
 (Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann, von 

Mittwoch bis Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr, 
 Tel.: 073524449) 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten  
 (Anmeldung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis 

Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

Dienstag, 18.5. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach  
 (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 

Freitag, 21.5. 
18.00 Uhr Trauung in Hürbel: Raffaela Menezes und Raphael 

Almeida 
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Samstag, 22.5. 
19.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest in Laubach  
 (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 

Sonntag, 23.5. - Pfingsten - Hochfest 
09.00 Uhr Eucharistiefeier vom Hochfest in Hürbel  
 (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 

bis Freitag jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr, 
 Tel.: 07352/938009) 
10.30 Uhr Eucharistiefeier vom Hochfest in Gutenzell  
 (Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann, von 

Mittwoch bis Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr, 
 Tel.: 073524449) 
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Hochfest in Reinstetten  
 (Anmeldung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis 

Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht in Hürbel  
 (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 

bis Freitag jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr, 
 Tel.: 07352/938009) 

Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Hürbel (15.5.) 
Franz Waizenegger 
Laubach (16.5.) 
Hermann Besenfelder u. Hermann Besenfelder jun. 
Gutenzell (16.5.) 
Max Jörg 
Reinstetten (16.5.) 
Elsa Laubheimer 

Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 16.5. um 10.30 Uhr: Gabriel Rapp, Elias Rapp, Moritz 
Ziesel, Nikolai Waibel 

Ministranten Laubach 
Sonntag, 16.5. um 9.00 Uhr: Simon Süka, Niklas Hornung, 
Samuel Hornung, Sarah Hofherr 
Dienstag, 18.5. um 19.00 Uhr: Sarah Maikler, Romy Graf 

Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 16.5. um 9.30 Uhr: Elias Huchler, Jakob Huchler 

Ministranten Hürbel 
Samstag, 15.5. 
um 14.30 Uhr: Florian Rahneberg, Luis Bock 
19.00 Uhr: Emanuel Ege, Jonas Voltenauer 
Freitag, 21.5. um 18.00 Uhr: Lina Langendorf, Emma Langendorf 

Fragen zum Nachdenken 
- Ich nehme mir Zeit, mich an die vielen Geschenke, die ich 

in meinem Leben schon empfangen habe, zu erinnern. Wie 
lange wird wohl die Liste? 

- Was ist mein Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung? Wie und 
wo könnte ich mich noch mehr engagieren? 

Lebenspendender Gott, hilf uns, 
uns immer mehr als Beschenkte zu begreifen 
und in diesem Bewusstsein 
auch zu Schenkenden zu werden. 
Sende uns deinen Heiligen Geist, 
damit wir erkennen, 
wozu und wie du uns heute brauchst, 
um deine Geschenke 
zu den Menschen zu bringen. 

Diese Haltung helfe uns, 
mit Sorge und Respekt 
mit der uns anvertrauten Schöpfung 
umzugehen. 
Amen. 

WICHTIG!!!!  Liebe Gemeindemitglieder,  
die im Gottesdienstplan angegebenen Gottesdienste können 
stattfinden, wenn die Inzidenzzahl an fünf Tagen hintereinander 
wieder unter 200 fällt. Wenn Sie sich unsicher sind, ob ein Got-
tesdienst gefeiert werden kann, können Sie gerne im Pfarrbüro 
nachfragen. - Oder auch bei den Personen, bei denen Sie sich 
anmelden müssen. - 

Hier die aktuell gültigen Bischöflichen Anordnungen für Got-
tesdienste in den Kirchen: 
- Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
-  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten 
- Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
- Es besteht Teilnehmererfassung 
- Auf Gemeindegesang ist zu verzichten. 
- Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 

Hinweis: In Landkreisen mit einer Inzidenz an drei aufeinan-
der folgenden Tagen über 200 sind keine Präsenzgottesdienste 
mehr möglich. 

Plötzlich Allein !!! - Trauergruppe für (Jung-) Verwitwete 
Die Kontaktstelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach lädt 
zu einem neuen Trauerkreis ein. Eingeladen sind alle Verwitweten 
zwischen 30 und 55 Jahre, die vor kurzem oder in den letzten 
paar Jahren ihren Partner/ihre Partnerin verloren haben. 
Die Gesprächsgruppe bietet Raum für die eigene Trauer und eröff-
net die Möglichkeit, Verständnis und Unterstützung mit anderen 
Betroffenen in geschütztem Rahmen zu erfahren. Die Gruppe ist 
offen für alle, unabhängig ihrer Konfession. 
Begleitet wird die Gruppe von Silke Jones und Renate Fuchs der 
Kontaktstelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach. 
Die Gruppe trifft sich im Gemeindehaus St. Josef, Birkendorfer 
Str. 4, 88400 Biberach jeweils donnerstags von 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr. 
Die ersten zwei bis drei Treffen sind als Schnupperangebot ge-
dacht und finden am  20. Mai, 08. Juli und 16. September 2021 
statt. Anschließend besteht die Möglichkeit, diesen Trauerweg 
als geschlossen Gruppe für ein Jahr fortzusetzen. 
Um Trauernden in ihrer Situation zu unterstützen sind organi-
sierte Treffen mit Hygienekonzept erlaubt. 
Wir halten uns an die jeweils aktuellen Vorgaben des Schutz-
konzeptes und der Hygienemaßnahmen. Damit Sie mit einem 
sicheren Gefühl dabei sein können, bieten wir Ihnen zusätzlich 
die Möglichkeit, einen Schnelltest zu Beginn eines jeden Tref-
fens durchzuführen. 
Für die Anmeldung ist ein erstes Vorgespräch erforderlich. Bitte 
melden Sie sich per E-Mail oder telefonisch bei: 
Silke Jones, Caritas Biberach, Tel. 07351/80 95 191 
E-Mail: jones.s@caritsas-biberach-saulgau.de 
Renate Fuchs, Dekanat Biberach, Tel. 07351 80 95 407 
E-Mail: Renate.Fuchs@drs.de 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19.00 Uhr in Eichen;  19.00 Uhr in Wennedach 
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Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 16. Mai 2021 - EXAUDI - 6. Sonntag nach Ostern  
Wochenspruch:  Christus spricht: Wenn ich erhöht wer-

de von der Erde, so will ich alle zu mir 
ziehen. (Johannes 12,32) 

09.30 Uhr Gottesdienst (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48) 

Termine der Woche: (Kalenderwoche 20) : 
Dienstag, 18.05.2021:  
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr: „GRIPS-Mach mit, bleib fit!“ -Pilot-

projekt für die Seniorenarbeit im Illertal und südöst-
lichen Landkreis Biberach. Zur weiteren Informati-
on gibt es heute diese Online- Veranstaltung über 
Zoom! 

 Diakonie Biberach - Hilfen im Alter, Irene Richter, 
Tel. 0174/5836736 

 DRK Kreisverband Biberach, Daniela Ruf, 
 Tel. 07351/1570-32 oder E-Mail: grips@mail.de 
 Weitere Infos über „GRIPS“ unter www.diakonie-bi-

berach.de und www.drk-bc.de 

Sonntag, 23.05.: Pfingstsonntag 
Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sacharja 4,6b) 
09.30 Uhr GOTTESDIENST Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-

sen, Poststr. 48. 
Montag, 24.05.: Pfingstmontag 
09.30 Uhr GOTTESDIENST Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-

sen, Poststr. 48 
  
Konfirmation 2022 
In den letzten Tagen wurden von der Evang. Kirchengemeinde 
Ochsenhausen die Einladungen verschickt betreffend den neuen 
Konfirmandenjahrgang 2021/22. Das heißt, es wurden in der Regel 
alle Jugendlichen angeschrieben, die derzeit die 7. Klassen besu-
chen. Sollte jemand von uns nicht berücksichtigt worden sein oder 
jemanden kennen, der keine Post von uns erhalten hat, melden 
Sie sich bitte im Evang. Pfarrbüro Ochsenhausen, Frau Funk, Tel. 
07352 / 9383170, dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 
Uhr erreichbar, sonst AB. 
Unser Anmeldenachmittag für den neuen Konfirmandenjahrgang 
2021/22 ist am Mittwoch,  den 7. Juli 2021 von 14.30 bis 
16.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
straße 48. Herr Pfarrer Jörg M. Schwarz steht hier für Fragen und 
Informationen gerne zur Verfügung! 
  
Aktuelles rund ums Corona-Virus 
Die Entwicklung der Corona-Pandemie ist dynamisch und zwingt 
uns zu immer neuen Reaktionen, derzeit werden bestehende 
Regelungen immer wieder auf Grundlage der Vorgaben von Land 
und Bund überprüft, wenn die sich verändern. Als Teil der würt-
tembergische Landeskirche stellen wir den Schutz gefährdeter 
Menschen in den Vordergrund und möchten möglichst viel dazu 
beitragen, die Verbreitung des Virus‘ zu bremsen. Ohne dabei un-

sere Kernaufgabe aus den Augen zu verlieren: Wir wollen für die 
Menschen da sein, die uns brauchen - auch wenn das in dieser 
Zeit heißt, andere Wege zu beschreiten als in „normalen“ Zeiten. 

Geistliches zur Corona-Pandemie 
Bischofsworte, Predigten, Andachten finden Sie unter: 
https://www.elk-wue.de/corona/geistliches 
Ein Kalenderblatt für jeden Tag:  
https://www.elk-wue.de/service/kalenderblatt  
ebenso auf unserer Homepage: www.ev-ki-ox.de 

Schulen und
Kindergärten

 

Jugendmusikschule

Vorstellung des Fachbereichs „Elementare Musikpädagogik“ 
im Rahmen der Aktion  „Musikschulwochen“ der Jugendmu-
sikschule Ochsenhausen 
Musikzwerge: 

Eva Klopp

In Begleitung ihrer Eltern / eines 
Elternteils lernen bei den „Musik-
zwergen“ schon die Kleinsten ab 
dem Alter von 1,5 Jahren einfache 
elementare Instrumente kennen 
und spielen. Der Zugang zum ge-
meinsamen Musizieren erfolgt 
hierbei spielerisch durch Geschich-
ten und Kinderlieder mit aktuellem 
oder jahreszeitlichem Bezug. Ver-
schiedene Bewegungslieder, Fin-
gerspiele sowie das Ausprobieren 
der kleinen Kinderpauke lassen 
Ihre Kinder verschiedene Grund-
rhythmen und Musizierformen er-
leben. Zudem lernen sie, ihren 
Platz in einer kleinen Gruppe zu 

finden und mit anderen Kindern (musikalisch) zu interagieren. 
Der Unterricht findet hierbei einmal die Woche in Kleingruppen 
statt und dauert 45 Minuten. In dieser Dreiviertelstunde findet 
sich zudem noch genügend Raum für eigene Wünsche, Ideen und 
Lieblingslieder, die gerne mit- und eingebracht werden können. 
Seien Sie bei diesen ersten instrumentalen und vokale Klanger-
lebnissen Ihrer Kinder dabei. Die Lehrkräfte der Musikschule 
freuen sich darauf, Sie und Euch kennenzulernen. 

Angela Boemans

Musikalischen Früherziehung 
(MFE): 
In der Musikalischen Früherzie-
hung möchten die Lehrkräfte der 
Jugendmusikschule Ochsenhau-
sen Ihre Kinder dort abholen, wo 
sie „gerade stehen“, und ihnen 
außerdem den Weg zum Erler-
nen eines eigenen Instruments 
ebnen. Neben dem Kennenler-
nen verschiedener musikalischer 
Grundparameter (zum Beispiel 
laut-leise, schnell-langsam, 
hoch-tief) und der Vorbereitung 
auf das Notenlesen spielt aber 
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auch die soziale Komponente im Unterricht eine große Rolle. Die 
Kinder lernen, in einer Gruppe mit Gleichaltrigen musikalisch zu 
interagieren, zu kommunizieren, sich auszudrücken und dort ihren 
Platz zu finden. Im Unterricht werden jedoch nicht nur Konzen-
trationsvermögen und gegenseitige Rücksichtnahme gefördert. 
Neben sprachfördernden Aspekten bietet auch das Kennenlernen 
von gemeinsamen Regeln und Ritualen eine gute Vorbereitung auf 
den späteren Schulalltag. Zudem wird neben dem Musizieren mit 
elementaren Instrumenten Musik mit weiteren (künstlerischen) 
Ausdrucksformen (Bewegung, Tanz, Sprache und bildnerisches 
Gestalten) kombiniert. Im Anschluss des 2-jährigen Kurses gibt es 
die Möglichkeit für aufbauende, einjährige Kurse: Die „Rhythmik“ 
und die „Rhythmik an der Djembe“. In der „Rhythmik“ werden 
die Kenntnisse der Musikalischen Früherziehung vertieft und er-
weitert, im Kurs „Rhythmik an der Djembe“ werden auf Djemben 
verschiedene Rhythmen erarbeitet und gleichzeitig gespielt, was 
genaues Zuhören und Konzentrieren erfordert. In allen Kursen 
möchten wir die Kinder in ihrer Freude am gemeinsamen Musi-
zieren, Tanzen und Singen unterstützen und sie auf das Erlernen 
eines Instruments vorbereiten und hoffen, dass die Musik ein 
ständiger und wichtiger Begleiter in ihrem Leben wird! 

Nelli Lutz

„Singen-Bewegen-Sprechen“, 
kurz SBS ist ein einzigartiges 
musikalisch-basiertes Bildungs-
angebot zur ganzheitlichen För-
derung von Kindern zwischen 
drei und sechs Jahren. SBS ver-
knüpft Gesang, Bewegung und 
Sprache auf eine spielerische 
Weise. Lieder, Texte, Handgesten 
und Bewegungsspiele sind das 
Handwerkzeug. SBS ist eine Ko-
operation der qualifizierten, mu-
sikpädagogischen Fachkraft und 
der Erzieherin bzw. des Erziehers 
direkt im Kindergarten. Es sind 
36 didaktische Einheiten im 

Laufe eines Kindergartenjahres. Die Erzieherin bzw. der Erzieher 
wiederholt und vertieft unter der Woche im Kindergartenalltag 
wichtige Inhalte der SBS-Einheiten. SBS leistet durch das spe-
zifisch pädagogische Konzept und den interaktiv-kommunikativen 
Ansatz nachweislich Wesentliches für eine effektive Sprachför-
derung. „Singen-Bewegen-Sprechen“ wird in vielen Kindergärten 
in Ochsenhausen angeboten. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Auch die Kegler-innen des KSC Hattenburg haben hart zu knab-
bern mit der Pandemie. Es gab bisher haben keinen Fall, da man 
sich konsequent an die Regularien hielt. Wurde doch jeder Ke-
gelbetrieb seit Monaten eingestellt. Die gespielten Spiele wurden 
auf ganzer Ebene annulliert. Zum Leidwesen von der 2. Herren-
mannschaft,die nach starkem Start die Poloposition inne hatten. 
Die anderen Mannschaften waren durchwegs im Mittelfeld plat-

ziert. Für die kommende Saison 20121/22 im September sind alle 
Wehwechen auskuriert. Die Zuschüsse vom Landratsamt und den 
Sportverbänden können die finanziellen Belastungen (Pacht,Ke-
gelbahnumbau) nur leidlich überbrücken. Neben der Kooperation 
Schule/Verein kann auch das Ferienprogramm und die Teilnahme 
am Öchslefest nicht durchgeführt werden. Die Stadtmeisterschaf-
ten der Hobbykegler stehen noch auf der Kippe. Die Vereinsfüh-
rung war aber nicht untätig und brachte die Bahnen wieder auf 
Hochglanz. Als Neuerung wurde der ehemalige Zuschauerraum 
umgebaut als Schanktheke. Dies geschah in Einvernehmen mit 
dem Gasthaus Bambusgarten, vormals Sonnenhof. Ab sofort ist 
der Ruhetag montags. Für die Hobbykegler sind die vorhandenen 
Festtermine der Kegelabende fest reserviert. Als Indoorsportart 
haben die Kegler schlechte Papiere bei der hoffentlich baldigen 
Lockerung der Coronamassnahmen, sodass noch einige Geduld 
von Nöten sein wird, bis die Kugeln wieder rollen können. 

Nachruf 

Der KSC Hattenburg trauert um sein langjähriges Mitglied 

Eugen Mayerhofer 

Eugen war 45 Jahre aktives Mitglied, ein begeisterter Sport-
kegler und tatkräftiger Unterstützer. Sein Wirken als zweiter 
Vorstand und Aktivensprecher; sein steter Arbeitseinsatz als 
geschätzter Fachmann; sowie seine freundliche offene  hu-
morvolle und warmherzige Art werden uns immer in bester 
Erinnerung bleiben. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Helga mit Familie 
Die Vostandschaft und die Mitglieder des KSC Hattenburg e.V.

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Wie wir die Welt von morgen für unsere Nachkommen ge-
stalten 
Der Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. hat in seiner Satzung den 
Umweltschutz als zentrale Aufgabe definiert und daher ist eine 
Zielsetzung auch ein aktives Engagement für Umwelt, Klima und 
Biodiversität und gegen die Plastikkrise. 
Weltweit realisieren plötzlich immer mehr Menschen, dank der 
Fridays for Future Proteste und einiger Rekordsommer, wie wenig 
Zeit uns für einen Wandel bleibt, denn unser Fußabdruck ist viel 
zu groß für diese Erde! 
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Folgende Themen und Aufgaben bringt der Kneipp Verein Och-
senhausen e.V. Arbeitskreis Biodiversität aufgrund der prekären 
Lage der Umwelt aktuell voran : 
1.) Es wurde eine Projektskizze zur Rückgewinnung der „Arten-

vielfalt“ mit 3 Phasen entwickelt 
 • Projektskizze 
 • Bauherrenflyer für die Kreissparkasse Biberach 
 • Blumenwiesenaktion mit der Volksbank Ulm Biberach 
 • Blumenwiesenaktionen mit Privatleuten 

2.) Es wurde eine Projektskizze zur Eindämmung der Klimaerwär-
mung „Energieeffizienz und Klimaschutz“ entwickelt 

 • Projektskizze 
 • Bauherrenflyer 

3.) Jährliches Kräuterfest immer Ende Mai im Konventgarten des 
Klosters 

4.) Jährlicher Oberschwäbischer Biomarkt immer Anfang Oktober 
im Klostergarten 

 •  Gerd Leipold (früher Vorsitzender von Greenpeace Interna-
tional) wird einen Vortrag zum „Klimawandel „ halten. 

 •  Die Fraunhofer Gesellschaft Projekt: APV-RESOLA hält einen 
Vortrag zu Agro Photovoltaik. 

 •  Tanja Busse Autorin des Buches „Die Wegwerfkuh“  wird 
voraussichtlich einen Vortrag halten  

 •  „Fridays for Future“ werden voraussichtlich mit Aktionen 
dabei sein  

 •  Weitere namhafte Organisationen wie Bio-Musterregion, 
BUND, Greenpeace, LEV, NABU mit Infoangeboten 

5.) Regelmäßige Vortragsreihe (im Adler Ochsenhausen und/oder 
auch auf Kreisebene): 

 •  Alternative Energie (Wärmedämmung/Energieeinsparung) 
(Dipl.Ing. Daniel Hegele) 

 • Wassersituation (Dürre in Deutschland) (Dr. Schad) 
 • 5G Mobilfunk (Wolfgang Blüher) 
 • Gemeinwohlökonomie (Professor Dr. Christian Kreiss) 
 • Agri Photovoltaik (Fraunhofer Gesellschaft) 
 • Humus / Bodenbearbeitung (Naturlandhof Rapp) 
 • Solidarische Landwirtschaft (ReWiG) 
 •  Auswirkungen des Klimawandels auf unser Ökosystem - u.a. 

Schädlinge (Franz Weiss) usw. 

6.) Zur Verdeutlichung der drohenden Katastrophen und der Mög-
lichkeiten um dagegen vorzugehen besuchen Sie die folgen-
den Links : 

 Dirk Steffens: Es wird Zeit zu Handeln: 
 https://www.youtube.com/watch?v=kMtof5YnMoI 

Volker Quaschning: Erneuerbare Energien und Klimaschutz 
https://www.volker-quaschning.de/index.php 
Für weitere Informationen und Informationen zur Mitgliedschaft : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7 
88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

 
 

Kneipp / Rainer Schick 

OX 2.0 – BI Transparenz e.V.

Die Unterschriftenaktion Krankenhaus läuft.. 
Wir setzen uns für den Erhalt des Krankenhauses ein. Hoffentlich 
sind Sie mit dabei! 
Die Unterschriftenaktion Krankenhaus läuft .. und dient dazu ein 
Stimmungsbild der gesamten Bevölkerung zum geplanten bzw 
andiskutierten Abriss des ehemaligen Krankenhauses in Ochsen-
hausen zu erhalten. 

Privat

Dazu ist seit Samstag 08.05.2021 der folgende Link mit einer 
Unterschriftenliste auf der Homepage zum Download 
https://ochsenhausentransparent.de/wp-content/
uploads/2021/05/KKH_Unterschriftenliste_Post-
fach_05052021.pdf 
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Im Weiteren wird mit einer groß angelegten Aktion eine Post-
wurfsendung ebenfalls mit einer Unterschriftenliste und einigen 
Hintergrundinformationen an alle Haushalte verteilt. 
Es geht bei der Aktion darum, ein Stimmungsbild zu diesem The-
ma zu erreichen, womit zunächst ein Abriss verhindert werden 
soll, um danach ganz in Ruhe auf basisdemokratische Weise mit 
breiter Beteiligung der Bevölkerung eine zukünftige Lösungsal-
ternative zu diskutieren.  
OX 2.0 – BI Transparenz e.V. 
Maria-Müller-Gögler-Weg 3, 88400 Biberach an der Riß 
Telefon: +49 – (0)151 26 35 18 97 
E-Mail: kontakt@ochsenhausentransparent.de

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel lädt herzlich zur Maiandacht ein 
Am Dienstag, 18. Mai, 18.00 Uhr gestalten Dekan Sigmund 
Schänzle, das Ensemble Kapellenklang und der Arbeitskreis Spur-
wechsel eine Maiandacht. 
Die Andachten zur Gottesmutter Maria sind im Jahreskreis von 
Spurwechsel zu einer guten Tradition geworden. 
Maria werden viele Namen zugesprochen. In diesem Jahr zeigt 
sich Maria als Knotenlöserin. Sie hilft uns die Verknotungen und 
Sorgen unseres Lebens zu lösen, besonders auch jetzt in dieser 
Pandemie-Zeit. 
Mit einfühlsamer Musik und besonderen Liedern umrahmt das En-
semble Kapellenklang mit Simone Salzer, Mirjam Knaus und Klaus 
Machleidt diese Andacht. Die Musiker bitten am Ende des Gottes-
dienstes um eine Spende für die Organisation „German Doctors“. 
Das medizinische Personal ist weltweit in schwierigen Krisenge-
bieten im Einsatz. 
Die Andacht findet statt in der Herz-Jesu-Kapelle. (Bei hohen In-
zidenzwerten auf der Freifläche hinter dem Katholischen Gemein-
dehaus Ochsenhausen. Bei Regenwetter entfällt die Andacht): 
Mund -und Nasenschutz sind während der Andacht zu tragen, die 
Abstandsregeln sind einzuhalten. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Beate Herold, Tel.: 07352/3715 

Sonstiges  

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach  
informiert: 

Online-Vortrag „Der Pflegegrad liegt vor – Welche Leistungen 
stehen mir nun zu?“ 
Zum Thema „Der Pflegegrad liegt vor – Welche Leistungen stehen 
mir nun zu?“ bietet der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach ei-
nen Online-Vortrag an. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
20. Mai 2021 um 16.30 Uhr statt. In diesem Vortrag werden In-
formationen über die Leistungen der Pflegeversicherung in der 
häuslichen Pflege vermittelt. 
Die Referentinnen des Pflegestützpunktes möchten Pflegebedürf-
tigen, deren Angehörigen, Helfern und Interessierten die ein-
zelnen Leistungen der Pflegeversicherung aufzeigen, sowie die 
Kombinationsmöglichkeiten und deren Anwendungsmöglichkei-
ten erläutern. Weitere Themen sind die soziale Absicherung der 
Pflegeperson und die Freistellungen nach dem Pflegezeitgesetz. 
Zum Abschluss der Vortragsreihe findet am Mittwoch, 16. Juni 
2021 ein Vortrag zum Thema „Zu Hause pflegen gut organisiert 
– so kann es gelingen“ statt. 

Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag ist eine Anmel-
dung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach unter pflegestu-
etzpunkt@biberach.de erforderlich. Nach der Anmeldung wer-
den die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail versendet. 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

„Technikbotschafter“ stellen  
alltagsunterstützende Hilfsmittel Online vor 

Selbstständig mit zunehmendem Alter zu bleiben, das ist sehr 
wichtig. Dies kann einfacher sein, wenn man sich rechtzeitig um 
die Gestaltung der eigenen Wohnung kümmert. Es geht dabei vor 
allem darum, Barrieren abzubauen oder gar nicht erst entstehen 
zu lassen. Hier können technische Hilfsmittel im Bereich der Si-
cherheit & Mobilität wie ein abschaltbares Bügeleisen oder ein 
Seniorenhandy mit Notrufknopf und GPS die zu Hause lebenden 
älteren Menschen sowie die Angehörige unterstützen. 
Sind Sie auf der Suche, nach technischen Hilfsmitteln, die sie im 
Alltag unterstützen können und möchten sich hierzu informie-
ren: Die sogenannten „Technikbotschafter“ stellen Hilfsmittel 
in einer Online-Veranstaltung am Dienstag, 18. Mai, um 16 Uhr 
via Zoom vor. So können Interessierte wunderbar von zu Hause 
teilnehmen. Die Hilfsmittel werden „live“ vorgestellt und bren-
nende Fragen können beantwortet werden. 
Wenn Sie an der „Online-Hilfsmittelvorstellung“ interessiert sind, 
dann melden Sie sich bitte bis 17. Mai bei Daniela Wiedemann, 
Caritas Biberach-Saulgau entweder telefonisch unter 07351 
8095190 oder per E-Mail unter hia@caritas-biberach-saulgau.
de an. Sie bekommen dann zeitnah per E-Mail den Einladungs-
link und eine Anleitung für das Online-Treffen zugesendet. Info 
auch unter: www.pflegebruecke-biberach.de.

Schulungsangebot:  
Wohnberatung bei Demenz 

Leichter Leben – Barrieren in der Wohnung von älteren und be-
hinderten Menschen und deren Angehörigen, abbauen. Ehrenamt-
liche Wohnberaterinnen und Wohnberater der Wohnberatung von 
Caritas und Diakonie machen bereits seit 20 Jahren Hausbesuche 
in den Wohnungen und geben pfiffige Ratschläge, wie es gelin-
gen kann, länger oder „leichter“ in den eigenen „vier Wänden“ 
wohnen zu bleiben. 
Ein Schwerpunkt der Wohnberatung, ist die Unterstützung von 
Menschen mit Demenz und deren Angehörigen. 



12 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 19  ·  14.05.2021

Bedarfsgerechte Beratung und Informationen, unter anderem 
zur Sicherheit der Betroffenen selbst und der Angehörigen, im 
häuslichen Umfeld, spielen eine große Rolle. Hier können auch 
„digitale“ Hilfsmittel wie GPS-Tracker, Wassermelder oder auch 
ein Herdabschaltung hilfreich sein. Die Caritas Biberach-Saulgau 
bietet ihren Wohnberaterinnen und Wohnberatern sowie den 
Technikbotschaftern , Online-Schulungstage zum Thema: „Wohn-
beratung bei dementieller Veränderung“ am 17. Mai (Schwer-
punkt: Kommunikation) und 19. Mai 2021 (Wohnungsanpassung) 
von 10 bis 12 Uhr, an. 
Möchten Sie sich als Wohnberaterin oder Wohnberater oder als 
Technikbotschafter ehrenamtlich engagieren und sind an die-
sem Thema interessiert?Melden Sie sich gerne, bei Daniela Wie-
demann, Wohnberatung, Caritas-Biberach-Saulgau telefonisch 
unter 07351 8095-190 oder per Email: 
wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de.

Pflegeeinrichtungen werden ausgezeichnet 

Gesund geplant gewinnt den Preis 
Die AOK Baden-Württemberg prämiert künftig innovative Ansätze 
für eine nachhaltige Gesundheitsförderung in der Pflege und hat 
dazu den BGF-Preis „Gesunde Pflege“ ins Leben gerufen. 
Intelligente Schichtpläne, Unterstützung durch Führungskräfte, 
gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf, wirksame Beteiligung 
der Beschäftigten – diese und viele weitere Ansätze tragen dazu 
bei, die Gesundheit von professionell Pflegenden zu fördern. Ob 
zusätzliche Belastungen in der Corona-Pandemie, demografi-
scher Wandel, Arbeitsverdichtung oder Fachkräftemangel – nur 
mit gesunden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern lassen sich die 
vielfältigen Herausforderungen in der Pflege bewältigen. 
Mit dem neuen BGF-Preis „Gesunde Pflege“ zeichnet die Ge-
sundheitskasse gezielt Pflegeinstitutionen aus, die sich um die 
Gesundheit ihrer Beschäftigten kümmern. „Wir suchen Unterneh-
men mit innovativen Ideen dazu, wie sich etwa der Dienstplan 
besser gestalten, die Aufgaben fairer verteilen oder die Teamar-
beit nachhaltig stärken lassen“, sagt Jürgen Weber, stellvertre-
tender Geschäftsführer der AOK Ulm-Biberach. „Die Projekte der 
Bewerber sollten nachhaltig sein, dem Leitfaden Prävention der 
Gesetzlichen Krankenversicherung entsprechen und idealerweise 
ihren Erfolg auch belegen können.“ 
Der BGF-Preis „Gesunde Pflege“ steht unter einem jährlich wech-
selnden Motto. Dieses Jahr dreht sich unter der Überschrift „Ge-
sund planen, doppelt gewinnen“ alles um die gesunde Arbeits-
organisation. Die AOK will mit dem Wettbewerb vorbildliche 
Beispiele bekannt machen, um so auch andere Pflegeinstitutionen 
für die Betriebliche Gesundheitsförderung zu gewinnen. 
Bewerben können sich alle Pflegeinstitutionen, wie Krankenhäu-
ser und Einrichtungen der teil- und vollstationären sowie am-
bulanten Altenpflege aus der Region Ulm-Biberach, mit denen 
ein Versorgungsvertrag besteht. Darüber hinaus können auch 
Berufsfachschulen für Pflege an der Preisausschreibung teil-
nehmen. Ein Bewerbungsformular und alle Informationen zum 
Bewerbungsverfahren finden Interessierte unter www.aok.de/fk/
bw/gesundepflege. 
Eine Jury, unter anderen mit Fachleuten aus Wissenschaft und 
Praxis, sichtet die eingegangenen Bewerbungen und zeichnet die 
drei Bestplatzierten aus. Für die besten Konzepte gibt es Prämien 
in Höhe von bis zu 5.000 Euro. Außerdem haben alle Preisträger 
die Chance, anschließend am Bundeswettbewerb teilzunehmen. 
Alle Infos unter www.aok.de/fk/bw/gesundepflege

Finanzwirtin / Finanzwirt beim Finanzamt 
Biberach 

Beim Finanzamt Biberach sorgen über 200 Beamtinnen und Be-
amte dafür, dass Steuern zutreffend erhoben werden und der 
Staat seine öffentlichen Aufgaben finanzieren kann. 
Zum 

Ausbildungsbeginn 15.09.2021
sind zwei Ausbildungsplätze  frei  geworden. 
Sie interessieren sich für wirtschaftliche Zusammenhänge und 
möchten sich zum Steuerexperten ausbilden lassen? Vorausge-
setzt wird ein Realschulabschluss oder ein gleichwertiger Schul-
abschluss. Als Beamtenanwärter/-anwärterin erhalten Sie von 
Anfang an eine angemessene Vergütung. 
Wir bieten einen modernen und krisensicheren Arbeitsplatz mit 
viel Eigenständigkeit und Verantwortung. Sie bearbeiten im Team 
Steuerklärungen von Privatpersonen und Unternehmen oder sind 
im Außendienst tätig. Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglich-
keiten werden geboten. 
Die Steuerverwaltung legt Wert auf Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie und bietet flexible Arbeitszeitmodelle. 
Die Ausbildung dauert zwei Jahre; Sie können zwischen den Aus-
bildungsorten Biberach und Riedlingen wählen. Bei Interesse 
bewerben Sie sich bitte elektronisch unter 

www.steuer-kann-ich-auch.de. 
Für Fragen steht Ihnen Ausbildungsleiter HerrAndreas Fesse-
ler, 07351/59 1300, gerne zur Verfügung.

Live-Onlinevortrag 

MS: Neues und Bewährtes in der Behandlung 
Welche Prävention und Therapie gibt es bei MS? Diese und andere 
Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. Ver-
anstalter ist die PatientenAkademie Biberach in Kooperation mit 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW). 
Die Multiple Sklerose (MS) ist eine der häufigsten neurologischen 
Erkrankungen junger Menschen und führt unbehandelt oft zu 
Behinderungen. 
In Deutschland sind 180.000 Patienten erkrankt, weltweit etwa 
2,5 Millionen. Dank rechtzeitiger Diagnose kann die Erkrankung 
heutzutage aber mit modernen Medikamenten meist gut behan-
delt werden. Diese Medikamente sollen die Schubrate senken 
und die Entstehung von Behinderung vermeiden. Bisher muss-
ten die Standardmedikamente gespritzt werden, so dass wegen 
Nebenwirkungen oder Spritzenmüdigkeit bis zu einem Viertel 
der Patienten die Therapie abbrechen und damit Schübe und 
Behinderung riskieren. 
Im Vortrag sollen erste Anzeichen der Erkrankung, aktuelle Hy-
pothesen über die Ursachen und die derzeitige Standardtherapie 
erklärt werden. Außerdem werden neue Medikamente vorgestellt, 
die derzeit viel von sich reden machen. 
Sehr interessant für die Zuhörer ist vor allem, dass seit kurzem 
Tabletten oder deutlich seltenere Injektionen zur Verfügung ste-
hen. Es gibt aber eine Reihe von Einschränkungen zu beachten 
und Nebenwirkungen abzuwägen, um sich für das individuell 
passende Therapiekonzept zu entscheiden. 
An neuen Gesichtspunkten spielen auch Ernährung und Darm-
keime sowie Vitamin D eine Rolle. 
Am Ende ist Zeit für Fragen und Diskussion. 
Termin: Donnerstag, 20.05.2021, 19.00 Uhr 
Weitere Infos und Anmeldung unter: 
https://neurologie-und-psychiatrie.de/patientenakademie-bc.html 
Der Referent ist Prof. Dr. med. Wolfgang Freund, Facharzt für 
Neurologie und Radiologie, Biberach
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Blinden- und Sehbehindertenverband Würt-
temberg e. V. (BSV-W)  

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in Form von Telefonvorträgen ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Heraus-forderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehin-
derung möglich ist. 
Zunächst sind 3 Veranstaltungen geplant: 
19. Mai 2021:  Selbstbestimmt im Alltag 
 mit Sehbehinderung  
  Referentin: Sabine Backmund, Projekt SiA 

(selbstständig im Alltag) eröffnet, nach Be-
grüßung durch die 1. Vorsitzende Angelika Mo-
ser, die Veranstaltungsreihe. 

9. Juni 2021:  Hilfsmittel im Alltag für blinde und sehbe-
hinderte Menschen  

  Referenten: Gerd Widmann, Hilfsmittelbeauf-
tragter BSV Württemberg 

  Gertrud Vaas, Leiterin der Bezirksgruppe Alb-
Donau-Riss 

14. Juli 2021:  Was bedeutet eine Sehbehinderung oder 
Blindheit für Angehörige und Freunde? 

  Referentin: Carolin Mischke, Sehbehinderten-
beauftragte BSV Württemberg 

Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 97469968, nach der An-
sage geben Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen nach dem Ton 
ihren Namen und bestätigen mit der Raute-Taste am Telefon 
(rechts unten). 

PV-Anlage online anmelden  
im Kundenportal der Netze BW  

Der Ausbau erneuerbarer Energien in Baden-Württemberg ist auch 
im Stromnetz der Netze BW deutlich sichtbar: Allein im Jahr 2020 
hat das Unternehmen fast 20.000 Einspeiseanfragen für erneuer-
bare Energien abgewickelt. Als größter Verteilnetzbetreiber Ba-
den-Württembergs bringt die Netze BW so gemeinsam mit Netz-
kunden, Installateuren und Kommunen die Energiewende voran. 
Für Kunden der Netze BW wird es künftig noch einfacher, ihre 
neue PV-Anlage anzuschließen: Über ein digitales Kundenportal 
können sie ihre Anlage selbst anmelden und danach online die 
Fortschritte der Anfrage verfolgen, Status-Meldungen empfangen 
und ihre Unterlagen einsehen. 
Im Kundenportal werden die Besitzer der PV-Anlagen Schritt für 
Schritt durch die Anmeldung geführt. Zusätzliche Hilfestellung 
bietet ein Film. Er zeigt, wie sie digital und unkompliziert eine 
Photovoltaik-Anlage an das Niederspannungsnetz anschließen 
können. 
Mehr Informationen zum Kundenportal: www.netze-bw.de/ein-
speiser/anschluss-pv 
Link zum Film: https://youtu.be/XFtwGpRut1I
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Nutzen Sie jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem Mitteilungsblatt: 
In Kalenderwoche 22 erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht 
nur die Abonnenten, sondern nahezu alle privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de | 07154 8222-72

Fragen zum Abo? 
Sie erreichen unser Abomanagement unter 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Brigitte VoigtMichaela YildirSara Deißer

Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | www.duv-wagner.de
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Lösung: In Nest 1 gibt es 5 Küken, in Nest 2 sind es 9 Küken (5 + 4 = 9) und in Nest 3 insgesamt 7 Küken (5 + 9 = 14; 14 : 2 = 7)

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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KAUFGESUCHE

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Waldstück zu kaufen gesucht
Tel.: 017684874794

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN



Ochsenhauser Anzeiger Nummer

Wir suchen für vorgemerkte Kunden landwirt-
schaftliche Grundstücke zu kaufen. Gerne auch 
kleinere Grundstücke.

Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung in 
allen Immobilienfragen.

Immobilien 
Weckerle GmbH & Co, 
Ochsenhausen
Tel. 07352/32 80 
www.immoweckerle.de

verkaufen. 
 

Nutzen Sie unsere über 45-jährige Erfahrung  
in allen Immobilienfragen! 
 
Weckerle GmbH & Co.   
Bahnhofstr. 5-7 
Ochsenhausen 
 

Tel. 07352/32 80  
www.immoweckerle.de 

 

Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Pfingsturlaub vom 24.05.21- 04.06.21
www.praxis-rot.de

Merkuria stellt als Tochterunternehmen von
Schwäbisch Media die Zustellung der „Schwäbischen 
Zeitung“, der Wochenzeitung „Südfinder“ und der  
Briefpost von „südmail“ sicher.

IHRE AUFGABEN:
• Zustellung aller Produkte in wechselnden Gebieten
• enge Zusammenarbeit mit Gebietsleiter
• Einhaltung der Qualitätsstandards
• Zustellung Tageszeitung: Mo – Sa bis 06:15 Uhr
• Zustellung Wochenzeitung: Mi tagsüber
• Zustellung Briefe: Di – Sa tagsüber

IHRE QUALIFIKATIONEN:
• hohes Maß an Eigenverantwortung
• absolute Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise
• hohe Flexibilität und PKW für Zustelltätigkeit
• idealerweise mehrjährige Erfahrung als Zusteller von

Post- oder Paketsendungen

WIR BIETEN:
• Festanstellung in Vollzeit (ca. 40 Std./ Woche)
• fixe monatliche Vergütung
• sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag
• Vorteile eines großen Medienhauses

Zusteller (m/w/d)
in Vollzeit gesucht

               Merkuria Zustelldienst Biberach GmbH & Co. KG
      Marktplatz 35 | 88400 Biberach | Tel.: 0751 2955 1666 

Mail: info@merkuria.de | www.merkuria.de

Melden Sie sich bei Fragen.
Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf oder Ihre E-Mail.

ÄRZTE IMMOBILIEN ANKAUF


